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Neue Schulamtsleiterin
übernimmt
Das Staatliche Schulamt des Main-
Kinzig-Kreises hatmit Silke Siekemey-
er eine neue Leiterin bekommen. Die
Stelle war rund ein Jahr lang vakant.

Seite 3

Jubiläum mit viel
Bewegung im Freien

Wie es sich gehört, hat der Naturpark
Hessischer Spessart sein 60. Grün-
dungsjubiläummit Aktionen im Freien
für Familien gefeiert. Seite 6
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Jetzt Impfschutz
auffrischen

Das Gesundheitsamt des Main-Kin-
zig-Kreises rät dazu, den Impfschutz
gegen Corona und Influenza aufzufri-
schen. Seite 4
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Schon heute leiden rund 1,2 Millionen
Menschen an der Alzheimer-Krankheit.
Tendenz steigend. Deshalb ist weitere

Forschung nötig!
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Ausflug zur
Landesgartenschau
Freigericht – Der Ausflug der kfd
Somborn führte dieses Jahr nach
Fulda zur Landesgartenschau.
Auf dem Hinweg besuchten die
Frauen zunächst das Grab ihres
ehemaligen Pfarrers Ulrich Schäfer
in Eichenzell und brachten dorthin
einen spätsommerlichen Blumen-
strauß mit.
Im Anschluss führte der Weg nach
Sargenzell zum legendären Früchte-
teppich, der dieses Jahr von der
Künstlerin Heike Richter mit dem Ti-
tel „Das Leben Jesu“ entworfen
wurde. Als Material zur Gestaltung
für dieses etwa 4,5 mal sechs Meter
großen Bildes werden ausschließ-
lich Blüten und Blätter sowie Körner
und Samen verwendet.
Nach einer kurzen Andacht in der
Kirche St. Peter von Bronzell und

dem Mittagsessen dort war es in
Fulda auf dem Landesgartenschau-
gelände dann jeder Teilnehmerin
selbst überlassen, wie sie die wun-
derbare Gartenausstellung mit den
unzähligen Sommerblüten und dem
nicht zu heißen Spätsommerwetter
genießen wollte. Am Abend kehrten
alle bereichert und froh nach Som-
born zurück und einige ließen dann
den Tag noch im Biergarten ausklin-
gen.
Die kfd Somborn lädt jetzt schon zu
ihrer nächsten Veranstaltung am
Mittwoch, 11. Oktober, ein. Um
19Uhr wird ein Erntedankgottes-
dienst in der St. Anna-Kirche in
Somborn von der kfd gestaltet. Im
Anschluss treffen sich die Frauen im
Sturmiushaus zur jährlichen ge-
meinsamen Erntedankfeier. ari

Der diesjährige Ausflug der kfd Somborn führte zur Landesgar-
tenschau nach Fulda. Foto: PM
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IM TANZRAUSCH: Anlässlich des Kinostarts von „Die Rumba Therapie“ konnte die Tanzschule
Dancing-World aus Gelnhausen das Kinopublikum in lockerer Atmosphäre mit ihren Tänzern be-
geistern. Eingeladen zu diesem außergewöhnlichen Event hatte der Betreiber des Pali-Kinos,
Stephan Schneevogel. Die Kinobesucher waren von den tänzerischen Darbietungen so begeis-
tert, dass sogar einige Besucher nicht widerstehen konnten und sich im Foyer des Kinos den Tän-
zern von Dancing-World begeistert anschlossen. Es war die perfekte Einstimmung für die Kino-
besucher auf den Rumba-Tanzfilm. Die Tanzschule Dancing-World war bereits mit ihrer Tango-
Argentino-Gruppe in Gelnhausen vor dem Film „Adios Buenos Aires“ zu Gast und überzeugte
auch bei dieser Gelegenheit. upn/Foto: PM
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Neue Schulamtsleiterin
offiziell vorgestellt
Von Robert Giese

Nach rund einem Jahr
Vakanz hat das Schul-
amt mit Silke Siekemey-
er eine neue Leiterin be-
kommen.

Main-Kinzig-Kreis – Das Staatli-
che Schulamt des Main-Kinzig-Krei-
ses hat eine neue Leiterin: Silke Sie-
kemeyer wird künftig die Geschicke
der Behörde am Hessen-Homburg-
Platz in Hanau lenken, die für die
Schulen von Maintal bis Sinntal ver-
antwortlich ist. Bei ihrer Amtsein-
führung bekräftigte die neue Schul-
amtsleiterin, dass sie ihre neue Auf-
gabe mit viel Engagement angehen
werde – und mit einem positiven
Blick in die Zukunft.
Das war auch das Bild, das die Fest-
redner zuvor von Siekemeyer ge-
zeichnet hatten. Staatssekretär Dr.
Manuel Lösel hatte zum Beispiel im
Vorfeld ausgiebig die zahlreichen
Arbeitszeugnisse der neuen Schul-
amtsleiterin studiert, die eine „An-
einanderkettung positiver Eigen-
schaften“ enthielten. Eine „heraus-
ragende Persönlichkeit“ sei Sieke-
meyer, die neben Kompetenz auch
Ruhe und Geduld mitbringe – und
damit Fähigkeiten, die im zuweilen
hektischen Alltag am Schulamt si-
cherlich von großem Nutzen sein
würden.
Siekemeyer tritt die Nachfolge von
Stefan Engel an, der das Amt des
Schulamtsleiters seit rund einem
Jahr kommissarisch geführt hat,
nachdem diesen Posten zuvor Sonja
Litzenberger innehatte.
Die neue Schulamtsleiterin kann auf
eine bewegte Vita zurückblicken
und begann ihre berufliche Lauf-
bahn nicht an der Schule, sondern

als Industriekauffrau. Damals er-
worbene Kompetenzen aus dem
Personalwesen und der Buchhal-
tung dürften ihr sicher auch an der
Spitze des Schulamtes gute Dienste
leisten, wie der Kreisbeigeordnete
Winfried Ottmann in einem Gruß-
wort anmerkte.
Siekemeyer studierte später in
Frankfurt, legte wegen der Familie
– die neue Schulamtsleiterin ist
dreifache Mutter – eine kurze Kar-
rierepause ein, ehe sie an Grund-
schulen in Wächtersbach und Han-
au wieder voll ins Berufsleben ein-
stieg. Stellen als Konrektorin und
Schulleiterin folgten, seit einigen
Jahren ist sie Schulamtsdirektorin
und war dort Leiterin für pädagogi-
sche Unterstützung.
Am Schulamt ist Siekemeyer also

keine Unbekannte und konnte auch
dort überzeugen: Mit ihr sei ein
„Klima des Vertrauens und der ge-
genseitigen Wertschätzung aufge-
baut“ worden, konstatierte Herbert
Graf, der Vorsitzende des Gesamt-
personalrats. Er sah der weiteren
Zusammenarbeit mit Siekemeyer
daher ebenso hoffnungsvoll entge-
gen wie Hanaus Bürgermeister Dr.
Maximilian Bieri, der sich ange-
sichts der kommenden Aufgaben
wie der Einführung der Ganztags-
schulen auf eine „konstruktive und
zielführende Zusammenarbeit“
freute.
Ehe der Schulchor des benachbar-
ten Schulzentrums Hessen-Hom-
burg die Feierstunde unter großem
Applaus wortwörtlich ausklingen
ließ, umriss die neue Schulamtslei-

terin selbst ihre Vorstellungen. Zu-
allererst wolle sie der Wertschät-
zung, welche die Festredner ihr ent-
gegengebracht hätten, auch in ihrer
neuen Rolle gerecht werden, und
freue sich, für die Schulen des Main-
Kinzig-Kreises Verantwortung zu
übernehmen.
Es lohne sich, „sich Zeit zu nehmen
für Kinder und Jugendliche“ und ih-
nen das nötige Werkzeug für eine
erfolgreiche Zukunft an die Hand zu
geben. „Wir müssen ihnen die Befä-
higung vermitteln, demokratisch zu
denken und zu handeln und Verant-
wortung zu übernehmen“, betonte
Siekemeyer, die als neue Schul-
amtsleiterin für alle ein offenes Ohr
haben will: „Es ist wichtig, nicht nur
die Lauten, sondern auch die Leisen
zu hören.“

Reichlich Vorschusslorbeeren gab es für Silke Siekemeyer auch von Staatssekretär Dr. Manuel
Lösel. Foto: Robert Giese

U25-Reform
kommt nicht
Main-Kinzig-Kreis – „Die Ent-
scheidung der Bundesregierung ist
eine sehr gute für die berufliche
Qualifizierung und individuelle Un-
terstützung junger Menschen“, er-
klärt Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler, nachdem Berlin
nun davon absieht, die Betreuung
von Menschen unter 25 Jahren
(U25) von den Jobcentern zu den
Arbeitsagenturen zu verlagern.
Der Main-Kinzig-Kreis zeigt sich er-
leichtert, dass weiterhin die kom-
munalen Jobcenter zuständig sind
und mit ihnen die Netzwerke der
Förderung, Betreuung und Ausbil-
dung ihre Arbeit fortsetzen kön-
nen. Dieses Zusammenspiel sei
etabliert, „erfolgreich und eben
nicht per Federstrich zu ersetzen.
Insofern freuen wir uns, dass diese
Argumente, die wir gemeinsam mit
den vielen anderen Optionskom-
munen in Deutschland und Ar-
beitsmarktfachleuten vorgetragen
haben, letztlich Gehör gefunden
haben“, so Sozialdezernentin
Simmler. das

115 000 Euro für
den Brandschutz
Main-Kinzig-Kreis – Die hessische
Landesregierung fördert den Brand-
schutz im Main-Kinzig-Kreis mit ei-
ner Zuweisung in Höhe von über
115 000 Euro. Dies teilt der Land-
tagsabgeordnete Michael Reul mit.
Die Zuweisung für die Anschaffung
eines Rüstwagens RW erfolge für
die Freiwillige Feuerwehr am Stand-
ort Sinntal-Mottgers. Das Fahrzeug
diene zur Sicherstellung der Ausrüs-
tungsstufe 3 im östlichen Main-Kin-
zig-Kreis.
Die hessische Landesregierung
stellt zurzeit eine Garantiesumme
für die Freiwilligen Feuerwehren in
Höhe von über 46 Millionen Euro
bereit. Dieser Betrag wird im kom-
menden Jahr um eine Million Euro
auf 47 Millionen Euro aufgestockt
und werde mittelfristig weiter stei-
gen. sem

DAS JJAAZZZZ KONZERT

AM 11.11.2023 VON 19.00–22.00 UHR
IM CONGRESS PARK HANAU

NEW ORLEANS CONNECTION JAZZBAND

NEW MASTOLDI BAND SOULJAZZ

TICKET HOTLINE: 06181-42 41 204
NOC-JAZZBAND@T-ONLINE.DE | WWW.NOC-JAZZBAND.DE

TICKETPREISE: 29 € VVK / 36 € AK

CHOR DER WILHELM-GEIBL-SCHULE

EINLASS 18.00 UHR
MODERATION: MARION KUCHENNY HR1

à la CarteWIR SIND DA,
WO ANDERE
WEGWOLLEN.
Die German Doctors helfen auch in der Ukraine
und versorgen Menschen auf der Flucht.

DEINE
SPENDE
HILFT. german-doctors.de
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Gut geschützt durch den Winter
Das Kreis-Gesundheits-
amt rät zur Impfung ge-
gen Coronavirus und In-
fluenza.

Main-Kinzig-Kreis – Um gut ge-
schützt in den Herbst und Winter zu
starten, ruft das Amt für Gesundheit
und Gefahrenabwehr des Main-Kin-
zig-Kreises die Bevölkerung dazu
auf, den aktuellen Empfehlungen
der Ständigen Impfkommission (Sti-
ko) zu folgen und den Impfschutz
gegen Corona und Influenza auffri-
schen zu lassen.
Die Grippe-Saison beginnt in Kürze
und die Zahl der Atemwegsinfektio-
nen, unter anderem auch der Coro-
na-Infektionen, steigt derzeit wie-
der an. In Deutschland stehen be-
reits angepasste Impfstoffe gegen
Influenza und Corona zur Verfü-
gung. In der Regel können beide
Impfungen am gleichen Termin ver-
abreicht werden. Für die über 60-
Jährigen besteht zudem die Mög-
lichkeit, sich mit einem höher do-
sierten Influenzaimpfstoff impfen
zu lassen. Die Impfungen werden
überwiegend in haus- und kinder-
ärztlichen Praxen angeboten.

Die Stiko empfiehlt die Impfung ge-
gen Corona und Influenza derzeit
für Personen mit einem erhöhten Ri-
siko für einen schweren Krankheits-

verlauf. Das sind Personen ab 60
Jahren, Personen ab dem Alter von
sechs Monaten mit relevanten
Grundkrankheiten und Bewohne-

rinnen und Bewohner in Einrichtun-
gen der Pflege.
Darüber hinaus gelte die Impfemp-
fehlung auch für medizinisches oder

pflegerisches Personal mit direktem
Kontakt zu Patientinnen und Pa-
tienten beziehungsweise Bewohne-
rinnen und Bewohnern sowie Fami-
lienangehörige oder enge Kontakt-
personen von Menschen, die durch
eine Impfung vermutlich keine
schützende Immunantwort aufbau-
en können.
Der Abstand der Corona-Impfung
zur letzten Impfung oder Infektion
sollte mindestens zwölf Monate be-
tragen.
Die Stiko empfehle die Auffrisch-
impfung gegen Corona sowie die
Influenza-Impfung auch für vorer-
krankte Kinder und Jugendliche.
Praxen der Haus- und Kinderärzte
seien auf die Infektionssaison vor-
bereitet.
Sollte eine Praxis nicht gegen Coro-
na impfen, besteht im Main-Kinzig-
Kreis die Möglichkeit, einen Impf-
termin in den drei Impfstellen in
Hanau, Gelnhausen und Schlüch-
tern zu vereinbaren. Detaillierte In-
formationen gibt es dazu auf der
Kampagnenseite von „Dein Pflas-
ter“ auf der Internetseite des Krei-
ses www.mkk.de oder am Infotele-
fon des Amtes für Gesundheit und
Gefahrenabwehr unter 06051
8517000. das

Die Erkältungswelle kommt ins Rollen – das Kreis-Gesundheitsamt rät deshalb zu vorbeugenden
Maßnahmen. Foto: Susann Prautsch/dpa

Gut sichtbar im Dunkeln
Region – Im Herbst und Winter
sind Kinder durch erschwerte Sicht-
verhältnisse auf dem Schulweg be-
sonders gefährdet. Bei Dunkelheit,
Regen und Nebel steigt die Gefahr,
zu spät von anderen Verkehrsteil-
nehmenden gesehen zu werden.
Leuchtende Sicherheitsreflektoren
tragen zu einer erhöhten Sicherheit
bei. Im Rahmen seiner bundeswei-
ten Verkehrssicherheitsaktion 2023
stellt der Augenoptiker Fielmann
Reflektoren in Eulenform für einen
sicheren Schulweg zur Verfügung.
Lehrkräfte können die Blinkis kos-
tenlos unter fielmann-group.com/
blinkis/ bestellen.
Nach den Herbstferien haben sich
viele Erstklässler an ihren neuen All-
tag gewöhnt, doch der Schulweg
stellt mit Beginn der dunklen Jah-
reszeit eine besondere Herausforde-
rung dar. „Mit Sicherheitsreflekto-
ren und heller Kleidung werden Kin-
der schon ab einer Entfernung von
140 Metern wahrgenommen. In
dunkler Kleidung und ohne Reflek-
toren erst ab einer Entfernung von
25 Metern.“, erklärt Fielmann-Ex-
perte Franz Salzig. Insbesondere
Abc-Schützen sind häufig unsicher
und unerfahren im Straßenverkehr.
Umso wichtiger ist es für sie, den
Schulweg bei unterschiedlichen
Wetter- und Sichtverhältnissen ken-
nenzulernen. Eltern üben den Weg

am besten zunächst bei Tageslicht,
später auch in der Dunkelheit mit
ihren Kindern. Als spielerische
Übung für Fortgeschrittene bietet
sich ein Rollentausch an, bei dem
die Kinder vorangehen und ihren El-
tern Gefahrenstellen auf der Strecke
erklären.

Die Verkehrssicherheitskampagne
von Fielmann findet bereits zum 16.
Mal in Folge statt.
In den vergangenen Jahren wurden
insgesamt rund sechs Millionen
Blinkis verteilt und der Schulweg
so für viele Kinder sicherer ge-
macht. ari

Treue Begleiter am Ranzen: Die leuchtenden Reflektoren in
Form von Eulen oder Brillenschafen von Fielmann verhelfen
Schulanfänger:innen in der dunklen Jahreszeit zu mehr Sicht-
barkeit im Straßenverkehr. Foto: PM

Selbsthilfe bei
Alkoholsucht
Gelnhausen – Die Selbsthilfekon-
taktstelle Gelnhausen unterstützt
die Selbsthilfegruppe Butterfly. Ziel
der Selbsthilfegruppe für Menschen
aus Gelnhausen und der Umgebung
ist eine dauerhafte und zufriedene
Abstinenz von Alkohol.
„Voraussetzungen für die Teilnah-
me an der Gruppe sind zum einen
Nüchternheit und zum anderen die
ernsthafte Absicht, mit dem Trinken
aufzuhören und trocken zu blei-
ben“, heißt es in der Ankündigung
für das neue Angebot.
In der Gruppe werden gemeinsame
Strategien erarbeitet, um mit den
verschiedenen Facetten der Sucht-
erkrankung umgehen zu können
und um Hilfestellungen zur Vermei-
dung von Rückfällen zu geben.

Folgende Strategien sollen dabei
angewendet werden: gemeinsame
Unternehmungen, Training von
Achtsamkeit, von sozialen Kompe-
tenzen (Selbstwertgefühl, eigene
Wertschätzung, Selbstvertrauen
und Selbstsicherheit)
Interessentinnen und Interessenten
nehmen bitte Kontakt auf mit der
Gruppensprecherin Sabine Fischer
unter 0170 3521709 oder mit
der Sekos Gelnhausen unter
06051 4163 sowie per Mail an info
@sekos-gelnhausen.de. Die Sekos
Gelnhausen bietet weitere Angebo-
te zur Selbsthilfe in den Bereichen
Krebs, Sucht, Erkrankung, Behinde-
rung, Trauer, Depression.

Weitere Infos im Internet unter
www.sekosgelnhausen. de. jow

Kriegsgräberfürsorge unterstützen
Main-Kinzig-Kreis – Auch in die-
sem Jahr übernimmt Landrat Thors-
ten Stolz die Schirmherrschaft für
die Haus- und Straßensammlung
des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge im Kreis. Der Verein
bittet bis 26. November um finan-
zielle Unterstützung.
Neben der Pflege und Betreuung

von Kriegsgräbern widmet sich der
Volksbund der Jugend- und Bil-
dungsarbeit. Jüngere Generationen
sollen mit den Folgen von Krieg und
Gewaltherrschaft konfrontiert wer-
den, um sie für ein friedenspoliti-
sches Engagement zu sensibilisie-
ren. Stolz ruft die Bürger zur Hilfsbe-
reitschaft auf. sem
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Samstag, 21. Oktober 2023
Hessisches Oktoberfest!

Genießen Sie auf demWochenmarkt
kühle Getränke und verschiedene Speisen

in unserer Marktlaube

Frisch gezapftes Gelnhäuser Bier
aus Hellers Brauwerkstatt

Wir danken allen Besuchern desWochenmarktes am
Glashaus und auch allen Marktstandbetreibern,

die eine große Bereicherung unseres Marktes sind.
Es war eine erfolgreiche Markt-Saison und wir
freuen uns schon jetzt auf die Saisoneröffnung

im kommenden Frühjahr.

Blasmusik zum Ausklang der Marktsaison

Wirtshäusler aus’m Jossgrund
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Naturpark vor 60 Jahren gegründet
Das Team des Natur-
parks Hessischer Spes-
sart hat sich über ein
gelungenes Jubiläums-
wochenende gefreut.

Region – Den Auftakt bildete ein
Waldabend in Hanau vor der pas-
senden Kulisse der Klosterruine
Sankt Wolfgang gemeinsam mit
dem Forstamt Hanau. Familien mit
Kindern erlebten ein paar schöne
Stunden in gemütlicher Atmosphäre
am Lagerfeuer, bei Stockbrot, Na-
turspielen und Märchenerzählun-
gen. Am nächsten Tag brachen in
Jossgrund-Burgjoß 60 Personen bei
Kaiserwetter zu einer erlebnisrei-
chen Genusswanderung auf, die der
Naturpark gemeinsam mit der Öko-
modellregion Main-Kinzig veran-
staltet hat.
Am historischen Schafhofgebäude
begrüßte Geschäftsführerin Annika
Ludwig die wanderfreudigen Gäste,
bevor sie Naturparkführerin Anja
Heuß über Georg Hartmann, den
ehemaligen Besitzer des Schafhofs,
informierte. Der Fabrikant und
Kunstsammler ist Namensgeber der

vorbeiführenden Straße. Er kaufte
1930 das Anwesen und verbrachte
die Sommer in Burgjoß.
Bevor die Teilnehmenden sich auf
den Weg machten, stießen sie mit
Apfelsecco auf das Jubiläum an und
nahmen sich Apfelchips für den
kleinen Hunger zwischendurch mit.
Die Tour verlief auf einem Teilstück
der Spessartfährte Jossgrund-Run-
de, die sich zunächst auf einem
schmalen Pfad der Jossa entlang
schlängelt. Es folgt ein anspruchs-
voller Anstieg über den „Steinigen
Berg“. Am höchsten Punkt ange-
kommen, wurden die Wandernden
mit einem einzigartigen Ausblick
und mit regionalen Köstlichkeiten
belohnt.
An der Kandelaberfichte informierte
Michael Stange über das imposante
Naturdenkmal sowie über andere
Baumarten und tierische Spessart-
waldbewohner. Wer wollte, durfte
bei einem kleinen Quiz spannende
Naturrätsel lösen.
Auf der anderen Seite des Auraer
Tals empfing Michael Kaufmann die
Gruppe mit einem Suchspiel. Am
Waldrand entlang hatte er sämtli-
che Gegenstände versteckt, die
nicht in den Wald gehören. „Ein

Spiel, das Spaß macht und die Sinne
schärft“, erläuterte der Wegemana-
ger. Besonders aufmerksame Teil-
nehmende konnten am Ende die
korrekte Anzahl der versteckten
Dinge nennen.
An der nächsten Station wartete
Stefanie Häuser, Projektleiterin der
Ökomodellregion Main-Kinzig, mit
einem schmackhaften Milchgetränk
auf die Teilnehmenden und infor-

mierte sie über regionale und um-
weltfreundlich produzierte Lebens-
mittel. Über dem steilen Abstieg
nach Burgjoß waren Schriftstücke
mit Sprüchen an Bäumen befestigt.
So konnten die Teilnehmenden Im-
pulse und Gedanken zur Natur auf
sich wirken lassen, die Inge Stange
zuvor ausgewählt hatte.
In Burgjoß angekommen, durften
alle einen gut gefüllten Picknickkar-

ton als Jubiläumsgeschenk entge-
gennehmen. So konnten sie sich
zum Abschluss mit regionalen Spe-
zialitäten stärken und die Wande-
rung in gemütlichem Ambiente um
den liebevoll dekorierten Pavillon
ausklingen lassen. Mitglieder des
Verkehrs- und Dorfvereins Burgjoß
versorgten sie mit gut gekühlten
Getränken, darunter auch mit dem
berühmten „Klickerwasser“.
Im Foyer des Schafhofgebäudes
hatte das Naturpark-Team eine
Ausstellung unter dem Motto „Vom
Stamm zur Lehnenbank“ vorberei-
tet. So erhielten Interessierte an-
hand von Materialien, Werkstücken
und Fotos einen Einblick in die Ar-
beit der Naturpark-Werkstatt. Im
Hof und im „Schaufenster Spes-
sart“ lagen Prospekte und Infoma-
terial über die Freizeitangebote in
der Region zur Mitnahme bereit.
Entlang des Weges im Park erinner-
te ein Zeitstrahl aus Dokumenten
und Fotos an die Gründung des Na-
turparks, an spannende Naturerleb-
nisse, Auszeichnungen sowie ver-
schiedene Projekte und Aktionen.
Wasserspiele für Kinder mit Eddy
Röder rundeten den gelungenen
Tag ab. upn

Anlässlich des Jubiläums „60 Jahre Naturpark Hessischer Spes-
sart“ wurde eine Wanderung mit kulinarischen Genüssen und
Naturerlebnissen geboten. Foto: PM

Der Kampf gegen die Schlaf-
losigkeit: Mehr als 50 Prozent
schlafen hierzulande schlecht
ein, fast 70 Prozent leiden an
Durchschlafproblemen.

Ausgerechnet die historisch viel
diskutierte Heilpflanze Baldrian,
der man bereits von der Antike bis
zum Mittelalter vielfältige Heil-
wirkungen zuschrieb, steht nun
wieder im Fokus von Millionen
Menschen als vielversprechende
Hilfe gegen die zermürbenden
Schlafprobleme.

Wiederkehrende
Schlafstörungen belasten
MillionenDeutsche

Sich stundenlang im Bett hin-
und herwälzen und einfach nicht
zur Ruhe kommen – jeder zweite
Deutsche kennt diese Probleme
beim Einschlafen. Doch ein noch
größeres Problem ist das Durch-

schlafen: Fast 70 Prozent leiden
unter Durchschlafstörungen. Die
Auslöser von Schlafstörungen, die
Millionen Deutsche jede Nacht
quälen, sind vielfältig, allen voran
Stress und seelische Belastungen.
Andauernder Schlafmangel kann
auch langfristige negative Folgen
nach sich ziehen. So verdichten
sich die Hinweise zunehmend,
dass chronische Schlafstörungen
u.a. zu Erkrankungen wie Diabe-
tes mellitus, einem geschwächten
Immunsystem oder psychischen

Erkrankungen wie Depressionen
führen können.

Die erste klassische Hilfe,
die Betroffene oft wählen, sind
chemisch-synthetische Schlafmit-
tel. Doch diejenigen, die zu diesen
Präparaten als schnelle Einschlaf-
hilfe greifen, stellen häufig fest: Eine
langfristige Lösung kann dies kaum
sein. Denn zum einen reduzieren
chemisch-synthetische Schlafmit-
tel meist den Tiefschlaf, worunter
die Schlafqualität enorm leiden

GuteNachtDeutschland!
So finden Sie zurück in den Schlaf

Warum ein spezielles Schlafmittel Millionen Betroffenen
Hoffnung schenkt und was Experten dazu sagen

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2023 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Keine Schläfrigkeit
am Folgetag
Mit hoch dosiertem
Baldrian(wurzel-
extrakt)
Wirkt rein
pflanzlich und ohne
Gewöhnungseffekt
Macht nicht
abhängig

FördertFördert nicht nur das
Ein-, sondern auch das

Durchschlafen1DurchschlafenDurchschlafen

Stark für die Nacht
(PZN 00499175)

kann. Betroffene kämpfen dann
meist mit Müdigkeit am Folgetag.
Zum anderen gewöhnt sich unser
Körper häufig an viele Präparate,
sodass ihre Wirkung mit der Zeit
nachlässt.

Dasmeistverkaufte pflanzliche
Schlafmittel in deutschen
Apotheken*: Baldriparan – Stark
für die Nacht

Das deutsche Forscherteam der
traditionsreichen Apothekenmarke
Baldriparan hatte sich daher umfas-
send mit der historischbemerkens-
werten Arzneipflanze Baldrian
und vor allem deren Dosierung
beschäftigt: Sie extrahierten einen
hoch dosierten Trockenextrakt aus
der Baldrianwurzel und bereiteten
ihn in spezieller hoher Dosierung
im Arzneimittel Baldriparan
(rezeptfrei, Apotheke) auf. So ent-
stand ein gut verträgliches, pflanz-
liches Arzneimittel, welches bei
nervös bedingten Schlafstörungen
helfen kann. Dabei beschleunigt
Baldriparan nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch
dasDurchschlafen –unddasohne
Gewöhnungseffekt. Das Präparat
wirkt rein pflanzlich, verändert
den natürlichen Schlafrhythmus
nicht,bewahrtdieTiefschlafphase
und fördert so das Durchschlafen.1

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Medizin ANZEIGE



Viele Möglichkeiten für Individualität
Wände sagen manchmal mehr als
tausend Worte. Denn ihre Gestal-
tung verrät einiges über ihre Be-
wohner. Abhängig von Stil, Budget,
Individualität und Kreativität wer-
den die buchstäblichen eigenen vier
Wände so geschmückt, dass man
sich wohl und heimisch fühlt. Fami-
lienfotos sind klassisch und versprü-
hen augenblicklich einen liebevol-
len Charme. Collagen, Gemälde
oder abstrakte Fotoaufnahmen der
Familienmitglieder zeigen sofort
eine Zusammengehörigkeit. Wer
hingegen auf andere Weise seine
Liebe und Leidenschaft ausdrücken
möchte, kann Gegenstände aufhän-
gen, die in direktem Zusammen-

hang mit der eigenen Persönlichkeit
stehen. Das können Surfbretter oder
auch ein Sportbogen sein. Beide
Sportgeräte sind dekorativ, indivi-
duell und kreativ. Wer auf Natür-
lichkeit, optische Zurückhaltung
und Geradlinigkeit Wert legt, greift
gerne zu Holz. Dieser Rohstoff
strahlt Wärme und Behaglichkeit
aus, ist flexibel einsetz- und design-
bar und sorgt schnell für einen
Wow-Effekt.
Egal ob Holzbalken an der Wand
oder zugeschnittene Holzkreise mit
Spiegeln, die in Formation die Wand
schmücken: ein Unikat, das das
Wohnzimmer augenblicklich zu et-
was Besonderem macht. Ähnlich

verhält es sich mit einer Fototapete.
Sie taucht den Raum in eine beson-
dere Stimmung und ist stets ein
Blickfang. Ob man sich nun für das
klassische Strand- oder Waldmotiv
entscheidet, oder doch eher auf ein
beruhigendes Steinwand-Muster
setzt: Fototapeten verleihen jedem
Raum einen charakteristischen
Look. Ist man zwar naturverbunden,
setzt aber auf mehr Kreativität, für
den eignen sich Moosbilder ideal.
Manche weisen sogar einen 3-D-Ef-
fekt durch die Art der Bepflanzung
auf. Sie sind nicht nur ein Eyecat-
cher, sondern verbessern auch die
Luftqualität und die Raumakustik.

lps/AM.

Sessel-Liebe
Sitzmöbel zum Entspannen
Sitzen, entspannen, thronen oder
sogar schlafen: Sessel können prak-
tisch, gemütlich, imposant oder er-
gonomisch sein. Darüber hinaus
sind sie flexibel stellbar und können
gekonnte Akzente im Wohn- und
Schlafzimmer setzen. Im Wohnbe-
reich sind sie die perfekte Ergän-
zung eines Sofas oder einer geräu-
migen Eckcouch. Sie komplettieren
den Sitzbereich, sehen einladend
aus und können zudem ein farbli-
ches Highlight setzen. Ein Wohn-
zimmer in modernen Grautönen mit
einer Eckcouch in schwarzem Leder
erhält durch einen Sessel in Orange,
Rot oder Lila augenblicklich einen
Wow-Effekt.
Aber auch im Schlafzimmer sind die
Polsterriesen herzlich willkommen.
Schließlich können sie ungenutzte
Ecken optisch füllen, bieten eine
Ablagefläche für das morgige Outfit
oder laden zum Lesen und Entspan-
nen ein. Da es Sessel in verschiede-
nen Größen, Designs, Farben und
Formen gibt, ist für jeden Ge-
schmack etwas Passendes dabei.

Liebhaber von geradlinigen Möbeln
werden mit organischen Formen
und minimalistischer Gestaltung
glücklich, während Fans von ekla-
tanten Designs eher auf ausladende
und majestätische Stücke setzen.
Sessel sind aber nicht allein zum
Anschauen da, sondern laden gerne
zum Relaxen ein. Wo die Designs
sogenannter Relaxsessel von früher
sehr überholt sind, sind die elektro-
nischen Nachfolger von heute mo-
dern und nahezu zeitlos.
Das Äußere ist geradlinig und ver-
gleichsweise schlank gehalten,
während die Farb- und Materialaus-
wahl sehr üppig ausfällt. Von
Schwarz über Pink bis hin zu Beige
in Leder, Kunstleder, Microfaser
oder Stoff ist alles zu haben. Man-
che Relaxsessel können auf Knopf-
druck wärmen und massieren, was
einen zusätzlichen Mehrwert bietet.
Sessel sind vielseitig einsetzbar, tra-
gen zu mehr Wohnlichkeit bei und
sind für viele Menschen der Ort, an
dem sie am besten entspannen kön-
nen. lps/AM.
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Gardinen
Stilgarnituren und
Vorhangschienen
Insektenschutz
Sonnenschutz
Gardinenwaschservice

GardinenWolfgang
Raiffeisenstr. 3 • 63579 Freigericht • Tel. 0 6055 /53 14
www.gardinen-wolfgang.de

Öffnungszeiten:

Dienstag + Donnerstag:
Termine

nach Vereinbarung

WOHNGESTALTUNG x IDEEN x LEIDENSCHAFT

Mo. 10 - 13 Uhr + 14.30 - 18 Uhr
Mittwoch 10 - 13 Uhr

Fr. 10 - 13 Uhr + 14.30 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr

Roba-Heizungstechnik GmbH
Industriestraße 11 • 63543 Neuberg

Sie überlegen Ihre Heizung zu tauschen?
Wir zeigen Ihnen, wie Sie in Zukunft nachhaltig und sparsam heizen!

• spezialisierter Einbau von Wärmepumpen
• regenerative Heizungstechnik • Sanitärtechnik
• komplette Bäder • Service & Wartung



BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

Thomas
Philipps

Expert
Klein

RL Fundgrube

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösung am Sa/So
21./22.10 v. 11 h - 15 h in Dreieich,
Am Alten Berg 41. Antike Möbel,
Gemälde, Porzellan, geschnitzte
Engel, Humidore, Modeschmuck,
Elektronik (B&O), Garten-Deko,
Markenkeidung, u. -handtaschen,
Bechstein-Flügel, 0177/6728287

BEKANNTSCHAFTEN

Attrakt., schlanke, zierliche Jung-
gebliebene mit Körper u. Seele, viel-
seitig Interessierte, berufl. selbstst.,
naturgeb., Ende 60er, mittellanges
dunkles Haar, sucht Mann, NR, rei-
selust., mit gleichen Interessen, der
nicht mehr allein sein und schöne
Zeiten zu zweit verbringen möchte,
GroßraumFrankfurt/Offenbach. Zu-
schr. unter Chiffre Z2304856

Auch in „harmlosen“
Downloads und

E-Mail-Anhängen können
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht,
Betrüger am
(Netz-)Werk!

www.albert-schweitzer-
verband.de

Fortbildung für Kita-Team
Hasselroth – „Wenn die Neugier
das Programm macht“, hieß es bei
der Fortbildung in der Kindertages-
stätte Neuenhasslau. Im großen
Kreis fand eine dreitägige Fortbil-

dungsveranstaltung im Rahmen des
Hessischen Bildungs-und Erzie-
hungsplans (BEP) statt.
Fortbildnerin Susanne Busching, die
in Kooperation mit der AWO in Gie-

ßen diese Tage referierte, führte das
komplette Kita-Team durch Themen
wie: Partizipation, Lern-und Spiel-
verhalten der Kinder von eins bis
sechs Jahren, Co-Konstruktion,
Gruppenraumgestaltung und einige
weitere pädagogischen Inhalte.
Anlass der Fortbildung war unter
anderem eine Neuorientierung und
Auffrischung der pädagogische Ar-
beit in der Kita. Viele Themen wur-
den gemeinsam angesprochen, er-
arbeitet und für die weitere Arbeit
im Haus konzipiert. Teamer schätz-
ten diese Möglichkeit des gemein-
samen Arbeitens, da unter der Wo-
che im laufenden Kita- Betrieb das
inhaltliche Arbeiten und der Aus-
tausch im Team oft aus zeitlichen
Gründen zu kurz kommen. Ebenso
erfreut zeigte sich das Leitungsteam
der Kita darüber, dass die Fortbil-
dung für das gesamte Team statt-
finden konnte. „Wir sind jetzt alle
wieder auf einem gemeinsamen
Stand und blicken positiv auf unsere
pädagogische Arbeit, die wir zu-
sammen in unserem Haus umsetz-
ten werden“, so die Kita. ari

Das Team der Kita Neuenhaßlau blickt auf eine erfolgreiche
Fortbildung zurück. Foto: PM

Besuch im Landtag
Bad Orb – Anlässlich der jüngsten
Plenarwoche besuchte der Rad-
fahrverein Germania 05 Bad Orb e.
V. den Hessischen Landtag. Der
heimische Landtagsabgeordnete
Michael Reul hatte den Bad Orber
Verein vor einiger Zeit in die Lan-
deshauptstadt nach Wiesbaden
eingeladen, wo ein attraktives Be-
suchsprogramm auf die Besuche-
rinnen und Besucher wartete.
Nach einem Vortrag über den Hes-
sischen Landtag besuchten die
Gäste aus der Kurstadt auf der Be-
suchertribüne des Parlaments eine
Plenardebatte zur Wirtschaftspoli-
tik in Hessen, bevor ein Gespräch
mit Michael Reul zu verschiedenen

Themen wie zum Beispiel der
Schul-, der Sozial- und der Wirt-
schaftspolitik auf dem Programm
stand.
Nach einer ausführlichen Diskussi-
on bedankte sich Michael Reul:
„Ich freue mich, dass der Radfahr-
verein Germania 05 Bad Orb unter
der Leitung des 1. Vorsitzenden Eu-
gen Klöckner meine Einladung an-
genommen hat und heute mit einer
so großen Gruppe nach Wiesbaden
gekommen ist. Ebenso bedanke ich
mich für den regen und interessan-
ten Austausch im Rahmen unseres
Gesprächs. Mir ist es wichtig, dass
möglichst viele Mitbürgerinnen
und Mitbürger den Hessischen

Landtag kennen und wissen, wie
ich mich als ihr Abgeordneter für
ihre Interessen im Landesparla-
ment in Wiesbaden engagiere.
Hier im Parlament schlägt das
Herz der Demokratie. Aus diesen
Gründen lade ich regelmäßig
Schulklassen, Vereine und Ver-
bände, aber auch Initiativen und
einzelne Personen in die Landes-
hauptstadt nach Wiesbaden ein.
Die Kanzlei des Hessischen Land-
tags bietet hier tolle Besuchspro-
gramme an. Es ist schön, dass so
viele Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sowie Gruppen aus meinem
Wahlkreis von dieser Möglichkeit
Gebrauch machen.“ ari

Landtagsabgeordneter Michael Reul empfängt die Mitglieder des Radfahrvereins Germania aus
Bad Orb im Hessischen Landtag. Foto: PM



Hilfe für „Schulhofradio“
Linsengericht – Unter der Leitung
von Sabine Katzmann informierte
sich die Projektgruppe „Schulhofra-
dio“ im Radio-Museum Linsenge-
richt. Die Jungen und Mädchen hol-
ten sich bei den Experten des Radio-
Museums aus erster Hand Wissen
über das Thema „Rundfunk“, wo-
bei Wolfram Henkel und Dietmar
Ehrhard vom Vorstand Rede und
Antwort standen.
In der aus elf Schülerinnen und
Schülern bestehenden Arbeitsgrup-

pe haben sich interessierte Jugend-
liche aus verschiedenen Klassen der
Grundstufe zusammengefunden,
um praktisches Wissen zu erlernen,
das üblicherweise in den Klassen
zwei bis fünf so nicht im Unterricht
angeboten wird.
Die Besuchergruppe war sehr be-
geistert von den Exponaten im Mu-
seum. Die jungen Leute hatten inte-
ressante Forscherfragen mitge-
bracht, die selbst die Experten nicht
alle beantworten konnten. Einige

Radios wurden den Jungen und
Mädchen live vorgeführt und be-
sonders interessant war ein Detek-
torempfänger, der ganz ohne Batte-
rien lief.
Sowohl die Projektleiterin Sabine
Katzmann als auch das Vorstands-
team vom Museum zeigten sich
sehr zufrieden und angetan von der
Neugier der jungen Besucher und
erklärten auch in Zukunft Bereit-
schaft, derartige Vorhaben zu un-
terstützen. ari

Unter Leitung von Sabine Katzmann informierte sich die Projektgruppe „Schulhofradio“ von der
FreienMontessori SchuleMain-Kinzig-Kreis im Radio-Museum Linsengericht. Dietmar Ehrhard und
Wolfram Henkel (links) standen als Fachkundige vom Museumsvorstand zur Verfügung. Foto: PM

Gesundheitsförderung
für Gemeindemitarbeiter
Hasselroth – Die Gemeinde Has-
selroth geht eine Kooperation zum
Thema Burnout- und Stress-Präven-
tion mit Stefanie Kreis ein.
Das wichtige Thema „Mentale Ge-
sundheit“ bekommt mit dieser Ko-
operation in der Gemeinde ein Ge-
sicht und reiht sich ein in die Viel-
zahl anderer Kooperationen und
Angebote für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Gemeinde Has-
selroth.
Am 20. September startete das Pro-
jekt mit den ersten Interviews. In
den folgenden Wochen wird als
Testballon jeweils ein Team an Rat-
haus-Mitarbeitern befragt. Nach-
dem alle Interviews abgeschlossen
sind, folgten eine Auswertung und
die Ableitung einer Strategie.
Es gibt kein fertiges Gießkannen-
prinzip, hier wird genau geprüft,
welche Maßnahmen sind für wen
passend und welches Team benö-
tigt wo einen Impuls.
Am Ende des Analyseprozesses
wird es eine maßgeschneiderte Lö-
sung für genau dieses Team von
Menschen geben.
Auf der Personalversammlung am

8. November werden die konkreten
nächsten Schritte allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern vorgestellt.
Stefanie Kreis ist neben der betrieb-
lichen Gesundheitsförderung auch
als Heilpraktikerin für Psychothera-
pie in eigener Praxis in Gelnhausen
tätig. Sie ist Expertin für das Thema
Burnout-Therapie und Burnout-Prä-
vention und bietet ein breites Port-
folio von Gesprächstherapie und

Systemischer Arbeit über Meditati-
on und Yoga bis hin zu Stress und
Resilienz Trainings in Gruppen an.
Flyer zur weiteren Information lie-
gen auch im Rathaus aus.
Bürgermeister Mathias Pfeifer freut
sich auch auf diese Kooperation,
denn neben Wertschätzung und
Respekt steht für ihn auch die Ge-
sundheit der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Vordergrund. ari

Die Gemeinde Hasselroth geht eine Kooperation zum Thema
Burnout- und Stress-Prävention mit Stefanie Kreis ein. Foto: PM

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Wünsche werden Wirklichkeit.

Finanzierung aus einer Hand
zu Top-Konditionen

Neubau, Kauf, Umfinan-
zierung, Modernisierung

• Wüstenrot Classic Darlehen
1-5% Tilgung,
bis 5% Sondertilgung

• Wüstenrot Flex Darlehen
(flexible Raten und
Sondertilgungen)

• Wüstenrot Turbo Darlehen

• Bei Umfinanzierung Forward,
Zinsfestschreibung bis zu
60 Monate im voraus

• Finanzierungen bis zu 100%,
Darlehen ab 5.000€ möglich

Josef Göller GmbH
Verkaufsleitung
Steinauer Str. 12a
36396 Steinau-Ulmbach

Tel. (0 66 67) 12 21
E-Mail: josef.goeller@

wuestenrot.de
marvin.boettcher@
wuestenrot.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

www.hessen-verliebt-sich.de

Die große Liebe finden…
… im neuen Partnerportal für Hessen!
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Innungsfeier auf der Ronneburg
Die Innungen für Sani-
tär, Heizungs- und Kli-
matechnik sowie Dach-
decker feierten ihren
Nachwuchs im Rahmen
einer besonderen Frei-
sprechungsfeier

Region Hanau – „Bitte erheben
Sie sich. Seine Majestät, der Anla-
genmechaniker, betritt den Raum.“
Die Botschaft auf dem Roll-up pass-
te zum feierlichen Ambiente des Rit-
tersaals auf der Ronneburg, in des-
sen Rahmen 20 junge Handwerker
ihren Gesellenbrief entgegenge-
nommen haben: sechs Dachdecker
und 14 Installateure für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik.
Die beiden Innungen hatten zusam-
mengelegt, um ihrem Nachwuchs
einen würdigen Abschied aus der
Lehrzeit und einen krachenden Start
in Gesellenzeit zu bereiten.
Die Tische waren geschmackvoll
eingedeckt, es gab ein festliches Es-
sen im Kerzenschein und einen DJ,
der im Hintergrund für die entspre-
chende Musik sorgte. Mitbringen
durften die jungen Gesellen an die-
sem Abend, wen sie wollten. Und
wie man im Nachhinein hörte, wur-
de auf der Ronneburg nach der offi-
ziellen Überreichung der Gesellen-
briefe noch bis in den frühen Mor-
gen gefeiert.
„Wir haben keine Kosten und Mü-
hen gescheut, weil wir glauben,
dass ihr es euch wirklich verdient
habt“, sagte Ralf Gerlach, der Ober-
meister der Dachdecker. Die Veran-
staltung wurde aus eigenen Mitteln
finanziert. Und sein Kollege Berik
Schnabl, der Obermeister der Sani-
tär und Heizungsinnung, legte noch
einen drauf: „Ihr seid Rockstars, ihr
rockt unser Land. Ihr seid die Zu-
kunft dieses Landes.“
Jeder erlebe während der dreiein-
halbjährigen Ausbildung Höhen und
Tiefen. Und wer durchziehe und am
Ende erfolgreich zu Ende bringe, sei
ein Gewinner, fand nicht nur Schnabl

an diesem Abend. Im Vergleich zu
früheren Freisprechungsfeiern war
auch schon der Auftakt besonders.
Denn bevor die Ehrengäste an die
Reihe kamen, wurden erst einmal die
Namen aller 20 Handwerker verle-
sen, die an dem Abend nach einer
dreieinhalbjährigen Lehrzeit ihre Ge-
sellenbriefe in die Hand bekommen
sollten. „Ihr seid jetzt das, wovon in
diesem Land derzeit alle reden. Ihr
seid Fachkräfte“, rief Obermeister
Schnabl. Und die Begeisterung in sei-
ner Stimme übertrug sich sowohl auf
die Protagonisten des Abends als

auch auf deren Angehörige und die
Ehrengäste.
Gekommen waren Kreishandwerks-
meister Martin Gutmann, die ehren-
amtliche Kreisbeigeordnete Iris
Schröder als Mitglied des Kreisaus-
schusses und in Vertretung von
Landrat Thorsten Stolz, Heike
Hengster, die Chefin der Bundes-
agentur für Arbeit in Hanau, Clau-
dia Borowski, ehemalige Schulleite-
rin der Eugen-Kaiser-Schule und
Mitglied des Hanauer Magistrats,
sowie der stellvertretende Schullei-
ter der Ludwig-Geißler-Schule in

Hanau, Martin Lindenau. Beide
Obermeister haben sich über die an-
wesenden Ehrengäste gefreut und
wünschten sich für das kommende
Jahr, „dass Herr Stolz und Herr Ka-
minsky persönlich zu dieser Feier-
lichkeit kommen“.
Auch die Ehrengäste zeigten sich
angetan von dem neuen Format,
das Schnabl und Gerlach konzipiert
hatten.
„Ich bin beeindruckt. Sie erfahren
heute die Wertschätzung, die Sie
verdienen“, meinte Iris Schröder.
„Es ist ein Tag, an den Sie sich Ihr

ganzes Leben erinnern werden“,
war sich Hengster sicher. Und Bo-
rowski meinte: „Sie können heute
sich und Ihren Beruf feiern.“
Gutmann war sich derweil sicher,
dass die jungen Leute genau die
richtigen Gewerke gewählt haben.
Dachdecker- sowie Sanitär- und
Heizungsfachleute seien gefragt auf
dem Arbeitsmarkt.
Alle Redner des Abends luden den
Nachwuchs aber auch dazu ein, sich
für die Gesellschaft und für die
Handwerksorganisationen zu enga-
gieren. „Seien Sie gute Botschafter
für das Handwerk“, sagte der Kreis-
handwerksmeister.
Und Schnabl drückte es so aus:
„Geht raus und sagt allen, dass es
sich lohnt, eine Ausbildung im
Handwerk zu machen.“
Geradezu überschüttet mit Preisen
wurde Yannik Martini vom SHK-Un-
ternehmen Beringo GmbH in Ham-
mersbach. Sein Chef Berik Schnabl
und dessen Geschäftspartnerin Na-
talie Riedel waren zuvor bei den
Ausrüsterfirmen hausieren gegan-
gen und hatten für ihren besten
Lehrling Bohrmaschine, Werkzeug-
koffer und andere nützliche Instru-
mente abgestaubt. „Natürlich alles
für die Arbeit“, rief Schnabl augen-
zwinkernd und verhehlte nicht, dass
er mächtig stolz auf seinen Schütz-
ling sei. Darüber hinaus drückten
die beiden Obermeister dem Jahr-
gangsbesten noch einen Scheck
über 500 Euro in die Hand. upn

„Ihr seid Rockstars, ihr rockt unser Land. Ihr seid die Zukunft dieses Landes“: Die Innungen für
Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik sowie Dachdecker feierten ihren Nachwuchs im Rahmen ei-
ner besonderen Freisprechungsfeier auf der Ronneburg. Foto: PM

Die erfolgreichenGesellen der
Sanitär- und Heizungsinnung An-
lagenmechaniker:
Wintergesellenprüfung 2022/23:
Ahmed Akbulut, Hasselroth (A+
Haustechnik GmbH, Hanau); Giu-
liano Almagro Roman, Maintal
(Martiker GmbH, Maintal); Abdul
Aziz Alshami, Nidderau (Markus
Gloede-Schumacher, Hanau); Ko-
ray Aydin, Kahl amMain (Knorr &
Richter GmbH, Kahl am Main);
Burak Cihan, Hanau (A+ Haus-
technik GmbH, Hanau); Niklas
Haupt, Altenstadt (Heinrich Stru-
ve Sanitär- und Heizungstechnik

GmbH, Hanau); Keanu Hellwig,
Hanau (WISAG GmbH & Co. KG,
Frankfurt); Melad Hreden, Bruch-
köbel (Gloede GmbH, Bruchkö-
bel); Kristijan Karabatic, Maintal
(Eurolflamm OHG, Maintal); Ya-
hya Kaya, Langenselbold (HAAS
GmbH, Rodenbach); Rian Loose,
Neuberg (Roba Heizungsbau
GmbH, Neuberg); Yannik Martini,
Hammersbach (Beringo GmbH,
Hammersbach); Leon Pastor
Bergmann, Hammersbach (Berin-
go GmbH, Hammersbach); Phi-
lipp Scheich, Hanau (Reinke u.
Zimpel GmbH, Hanau).

Die erfolgreichen Gesellen der
Dachdecker-Innung:

Wintergesellenprüfung 2022/23:
GregorManuel Atzmüller, Roden-
bach (Schultheis Bedachungen
GmbH, Bruchköbel); Jorin Brö-
cker, Bad Soden-Salmünster (Röll
Bedachungen GmbH & Co. KG,
Bad Soden-Salmünster); Maximi-
lian Holzmann, Hanau (Hubert Pe-
ter Holzapfel, Neuberg); Jeremy
Rüffer, Bruchköbel (Klaus Hille-
brand, Bruchköbel); Justin Stefa-
ni, Rodgau (Marius Fulda, Groß-
krotzenburg); Lucas Welsch,

Wächtersbach (Oliver Stumpf,
Langenselbold).
Sommergesellenprüfung 2023:
Keanu-Clavin Levy, Hanau; Os-
man Göktas, Hanau (Unfug Dach-
deckermeister GmbH, Roden-
bach); Ediz Kucevic, Maintal (Ku-
cevic Dachtechnik GmbH, Main-
tal); Tommy Neisemeyer, Nidde-
rau (UweWeisbecker GmbH, Nid-
derau); Niklas Pizzaleo, Glauburg;
Bennet Ritzschke, Großkrotzen-
burg (Roberto Schon, Hanau) Mi-
chail Tsoulfaisdis, Offenbach
(Manfred Göhler Bedachungen
GmbH, Nidderau)

Brennholzbedarf jetzt anmelden
Gelnhausen – Die Stadt Gelnhau-
sen bietet ab sofort wieder Brenn-
holz zum Verkauf an und ruft inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger
aus der Barbarossastadt dazu auf,
ihren Bedarf für das kommende
Winterhalbjahr anzumelden.
Ein entsprechendes Formular liegt
an der Infothek im Rathaus (Öff-
nungszeiten Montag, Mittwoch,
Donnerstag von 7.30 bis 16.30
Uhr, Dienstag von 7.30 bis 18 Uhr,
Freitag von 7.30 bis 13 Uhr) aus,

oder kann auf der Website der
Stadt Gelnhausen unter
www.gelnhausen.de/brennholz
heruntergeladen werden.
Bitte das ausgefüllte Formular per
E-Mail an i.geier@gelnhausen.de
oder per Post an Stadt Gelnhausen,
z.Hd. Bauamt Ingo Geier, Ober-
markt 7, 63571 Gelnhausen zu-
rücksenden. Es kann natürlich auch
persönlich an der Infothek abgege-
ben oder im Rathaus-Briefkasten
eingeworfen werden.

Das Brennholz wird nach Bestel-
lung in Holzstapeln mit etwa vier
bis fünf Meter langen Stämmen im
Stadtwald zur Selbstabholung an
befestigten Wegen bereitgestellt.
Es besteht in unterschiedlichen
Mengenanteilen aus Laubbaumar-
ten – hauptsächlich aus Buche,
aber auch aus Eiche und Birke, in
seltenen Fällen ergänzt mit Esche
und Ahorn.
Pro Besteller beträgt die Mindest-
menge drei Festmeter, die Höchst-

menge ist auf 15 Festmeter be-
grenzt. Die Brennholzbesteller ha-
ben keinen Anspruch auf die be-
stellte Holzmenge, wenn mehr
Brennholz bestellt wird als zur Ver-
fügung steht. Hier wird es dann
durch die Stadt Gelnhausen zu Re-
duzierungen/Zuteilungen kom-
men.
Der Preis je Festmeter beträgt
60 Euro, zuzüglich gesetzliche
Mehrwertsteuer. Anmeldeschluss
ist der 24. November. ari

Bildungsprogramm
von Heraeus
Main-Kinzig-Kreis – Die Heraeus
Bildungsstiftung ist vom Hessischen
Kultusministerium mit ihrem Pro-
gramm „Verbindungsstark – Ge-
meinsam Schule gestalten“ als Teil
des hessenweiten Corona-Aufholpro-
gramms „Löwenstark – der Bildungs-
KICK“ beauftragt worden. Das Pro-
gramm für die rund 2000 Schulen
zielt auf das Thema „Beziehungskul-
tur an Schulen“ ab. Schulen können
sich kostenlos für das Schuljahr 2023/
2024 im Internet unter www.verbin-
dungsstark.de anmelden. lml



Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Neuer Schwung für Ihr Sexleben!
Rezeptfreies Arzneimittel bietet Hilfe bei sexueller Schwäche

nommen werden, kann die so wichtige
Spontaneität und Leidenschaft erhal-
ten bleiben. Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen sind nicht bekannt.

Fördert die sexuelle Lust
Wirksam und gut verträglich
Wirkt unabhängig vom
Einnahmezeitpunkt

Für Ihre Apotheke:
Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

FFFüüühhhllleeennn SSSiiieee sssiiiccchhh hhhäääuuufififiggg ddduuurrrccchhh IIIhhhrrreeennn
Arbeits- und Familienalltag gestresst?
Oder hat Ihnen der Alltag im Bett
die Lust und Leidenschaft geraubt?
Das muss nicht sein! Ein rezeptfreies
Arzneimittel namens Deseo hilft Ih-
nen, sexuelle Schwäche zu bekämpfen.

Stress, Alltagstrott und Erfolgsdruck
wirken sich oft auf das sexuelle Verlan-
gen aus. Das Sexualleben bleibt häu-
fig auf der Strecke. Dabei müssen Sie
sexuelle Unlust nicht in Kauf nehmen.

Dennnn: Mit Deseo (rezeptfrei) gibt es
Hilfffe aus der Apotheke!

Neuuuer Schwung für das Sexleben
UUUmdie Leidenschaft und das sexuelle

Verlangen zu steigern, enthält Deseo
den natürlichen Arzneistoff Turnera
diffusa, der seit Langem als Aphrodisia-
kum verwendet wird. Laut Arzneimit-
telbild setzt dieser imUrogenitalsystem
an undwird hauptsächlich bei sexueller
Schwäche angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und un-

abhängig vom Geschlechtsakt einge-

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Volksleiden lösen

Es ist ein Rätsel, fast so alt wie die
moderneMedizin selbst:Warum leiden
so viele Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie Durch-
fall, Bauchschmerzen und Blähungen –
ohne dass eine Ursache zu identifizie-
ren ist? Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen Patienten
mit unerklärbaren Darmbeschwerden.
Genau wie er tappten Ärzte und Wis-
senschaftler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg imDunkeln –
ohne herauszufinden, wodurch dieses
mysteriöse Leiden ausgelöst wird.
Während die Medizin riesige

Fortschritte machte und durch die Ent-
deckung von Antibiotika, Impfungen
sowie immer neuen Wirkstoffen selbst
seltene Krankheiten behandelbar
wurden, blieb die Ursache dieser wie-
derkehrenden Darmbeschwerden
weiterhin unentdeckt.

Mit der Zeit entwickelte sich
für diese unerklärlichen Beschwerden
das Bild des „gereizten Darms“,
später formte sich der Begriff des
Reizdarmsyndroms. Aktuelle wissen-
schaftliche Erkenntnisse werfen ein
neues Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-Betroffenen Hoffnung.

Die häufige Ursache
Aktuelle Studienergebnisse kom-

men nun zu dem Schluss, dass häufig
eine geschädigte Darmbarriere die
Ursache des Reizdarmsyndroms ist.
So fanden amerikanische Forscher
heraus, dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wiederkehrenden
Darmbeschwerden ungewöhnlich
durchlässig, geradezu löchrig war.
Wissenschaftler betitelten dies im Eng-
lischenmit dem Schlagwort „LeakyGut“,
auf Deutsch „durchlässiger Darm“.

Durch diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erreger oder
ungewünschte Stoffe in die Darmwand
eindringen unddasDarmnervensystem
reizen – was zu den typischen Symp-
tomen wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen führen kann.1

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse begab

man sich auf die Suche nach einer
wirksamen Lösung. Dabei stießen
italienische Wissenschaftler auf einen
ganzspeziellenBifido-Bakterienstamm:
B. bifidumMIMBb75. Das Besondere:
Dieser Bakterienstammbesitzt die ein-
zigartige Fähigkeit, sich physikalisch
an die Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pflaster über einer
Wunde.
Das Forscherteam stellte sich die

folgende Frage: Konnten durch das
Anlegen der Bakterien an die Darm-
barriere die Schädigungen wie unter
einem Pflaster abklingen – und in der
Folge auch wiederkehrende Beschwer-
den wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen zurückgehen?

Um eine Antwort auf diese Frage zu
bekommen, führten sie eine wissen-
schaftliche Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard, dem
sogenanntenGoldstandard, durch.Das
Ergebniswar ebenso beeindruckendwie
eindeutig: Bei den Patienten mit einem
Reizdarm, die den speziellen Bakterien-
stamm bekommen hatten, konnte eine
umeinVielfaches höhereVerbesserung
der Beschwerden festgestellt werden als
in der Kontrollgruppe mit Placebo. Die
Wirksamkeit des Bakterienstammes bei
Reizdarmbeschwerden konnte dem-
zufolge eindrucksvoll belegt werden.2

Erfahrungenmit B. bifidum
HI-MIMBb75
Der Bakterienstamm B. bifidum

MIMBb75 ist in seiner nochmals weiterent-
wickelten, hitzeinaktivierten Formexklu-
siv imMedizinproduktKijimeaReizdarm
PRO enthalten, das mittlerweile zu den
meistverkauften Präparaten gegen Reiz-
darmbeschwerden in ganzEuropa gehört.3
Kijimea Reizdarm PRO ist rezept-

frei in der Apotheke erhältlich (PZN
15999676).

1Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 2Guglielmetti S
eeettt aaalll. RRRaaannndddooommmiiissseeeddd cccllliiinnniiicccaaalll tttrrriiiaaalll::: BBBiiifffiiidddooobbbaaacccttteeerrriiiuuummm bbbiiifffiiiddduuummm MMMIIIMMMBBBbbb777555 sssiiigggnnniiifffiiicccaaannntttlllyyy aaalllllleeevvviiiaaattteeesss iiirrrrrriiitttaaabbbllleee bbbooowwweeelll sssyyynnndddrrrooommmeee aaannnddd iiimmmppprrrooovvveeesss qqquuuaaallliiitttyyy ooofff lllife – A double- blind, placebo- controlled study. Aliment
Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 3Insight Health, z.B. DE, AT, ES, IT; 2022 • 4Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidddum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable
bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666.

Gesunde Darmbarriere

Erreger

Geschädigte Darmbarriere

Innntakte Zellen

Durch kleinste Schädigungen können Erreger und Schadstoffe in die
Darmwand eindringen.

www.kijimea.de

Für Ihre
Apotheke:

(PZN 15999676)

Kijimea
Reizdarm PRO

Wie ein Pflaster
für den gereizten

Darm.

Mit dem einzigar-
tigen Bakterien-
stamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarm-
beschwerden
wie Durchfall,
Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit
bei Reizdarm
klinisch belegt4

Medizin ANZEIGE
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STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

Ziemlich beste Freunde? Ich (40,
wbl.) suche Dich als Alltagsbeglei-
terIn/AssistentIn mit Herz und
Verstand als Unterstützung durch
meinen Alltag und Hilfe bei mei-
ner Körperpflege. Arbeitsort: Hat-
tersheim, Arbeitszeit: 3x wö-
chentlich jeweils 6 Stunden
(10.00h-16.00h). FS und Erfah-
rung im Umgang mit Menschen
Voraussetzungen. Kontakt bitte
unter 0151-56142952

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Kroatin sucht 24-h-Stelle
Erfahrung auch mit Demenz, seriös
und sofort frei. 0162/9856472

STELLENGESUCHE

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle.
Tel: 0163 / 1089036

Wir suchen zwei Mitarbeiter m/w/d auf € 520,-- Basis für
Überführungs-, Shuttle- und Beschaffungsfahrten.

Die Personen müssten flexibel und auf Abruf verfügbar sein.
Es geht in der Regel um Fahrten im Nahbereich bis 30 km

Entfernung während unserer Geschäftszeiten Mo-Fr. 8-18 Uhr.
Eine Fahrerlaubnis für PKW muss somit vorliegen.

Autokosmetik Lyra
Ernst-Leitz-Str. 1-5 | 63456 Hanau

Tel. 06181 4274401 | info@autokosmetik-lyra.de

Haushaltshilfe gesucht (w/m/d)
Monatlich 520 €, AfibaCare.de, Tel
06187/9064325

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!

Jetztbewerben:

LegionalƜ
½erÃ¶nli�hƜ
kom½eÈenÈ

www.lo�al¦ob.�e

© Fathema Murtaza

Ihr neueR
ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE
MITARBEITERINNEN UND
MITARBEITER, DIE MIT UNS
IN DEN BEREICHEN MEDIZIN,
TECHNIK, ADMINISTRATION
UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Träger des Friedensnobelpreises

Unsere Teams sind in rund
60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon!

Informieren Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten

ACHTUNG ACHTUNG!!!
Wollen Sie den Nebenjob, der
viel Geld bringt? Hausfrauen,
Anfängerinen und Ausländer-

innen sind in unserer
Club - Gastro willkommen.
100%ige Auszahlung täglich!
☎ 0151 - 28 08 86 05 oder

☎ 0171 - 27 33 301

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!



14. Oktober 2023
Gelnhäuser Nachrichten 13

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 Winterreifen „ContiWinterCon-
tact“ TS830R P MO: 245/50R 18XL
104V, fast NEU, mit Felgen AUTEC
E808 5/120-ET30 z.B. für BMW X3
F25. 650 € /mobil 0172 6703476

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

FAHRZEUGE

ETW - KAUFGESUCHE

Suche Wohnung / Haus von Pri-
vatUnternehmer suchtWhg./
Haus,auch renovierungsbedürftig
069 348 686 65

Eigentumswohnung Gesuch Ru-
higes Paar sucht Eigentumswoh-
nung in Offenbach Zentrum,
65-100m². Nur seriöse Angebot
015223158831

Suche MFH von privatUnterneh-
mer suchtMehrfamilienhaus.
069 348 686 65

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Hanau Klein-Auheim,
gute Lage, Nähe Mainwiesen,
frei ab 1.11.23, 2 Zi., Kü., Bad,
Balkon, ca. 54 m², KM 499,00 €,
NK 190,00 €, 3 KM Kaution, von
Privat. Telefon 0171-9204600

Hanau Klein-Auheim,
gute Lage, Nähe Mainwiesen,
frei ab 1.11.23, 2 Zi., Kü., Bad,
Balkon, ca. 60 m², KM 475,00 €,
NK 190,00 €, 3 KM Kaution, von
Privat. Telefon 0171-9204600

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Hanau Klein-Auheim,
gute Lage, Nähe Mainwiesen,
frei ab 1.11.23, 3 Zi., Kü., Bad,
Balkon, ca. 68 m², KM 480,96 €,
NK 190,00 €, P 25,00 €, 3 KM
Kaution, von privat.
Telefon 0171-9204600

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

VERANSTALTUNGEN

https://konfigurator.balkonmacher.dehttps://konfigurator.balkonmacher.de

Klecker
Modevertrieb

63450 Hanau/Hafen • Ehrichstraße 1–3
Telefon (0 6181) 3 35 50
• Parkplätze im Hof •

Mo.–Fr.: 9.00–18.30 Uhr
Sa.: 9.00–15.00 Uhr

Ihr Übergrößen-Spezialist
von XXL bis 10 XL – die neuen Kollektionen sind da!

ANZÜGE–HOSEN–JACKEN–HEMDEN–SHIRTS
BADEMODEN – UNTERWÄSCHE – PULLOVER
SWEAT-SHIRTS – WESTEN – ARBEITSKLEIDUNG

Online-Shop: www.abraxas-online.de

Exclusive
Sportswer

Wir suchen

Verstärkung im Verkauf!

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel.: 0178 - 39 19 546

2,5 Zi WHG zu vermieten. Frank-
furt Bornheim, 1000€ Miete + 250€
NK. Tel.: 0172 9010708

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

FLIESEN
KÖNIG

Herbstwochen 20% bis 21.10.2023
Gültig für alle Fliesen und Zuschlagstoffe!

36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (0 66 61) 33 75 • www.fliesen-könig.de

Deutsche Umwelthilfe e.V.
Fritz-Reichle-Ring 4 | 78315 RadolfzellFritz-Reichle-Ring 4 | 78315 Radolfzellell
info@duh.de | www.duh.de

gegen die
Gemeinsam

TüTenfluT!

unterschreiben Sie unsere
Petition gegen Plastiktüten!

www.kommtnichtindietuete.de
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Besondere Schulwoche
In der Kopernikusschule
in Freigericht hat eine
besondere Projektwo-
che stattgefunden. In
derenMittelpunkt stand
das Thema Inklusion.

Freigericht – Wer jüngst in die klei-
ne Sporthalle der Kopernikusschule
kam, hörte statt schrillem Rufen nur
leises Klingeln. Das Klingeln kam
von einem blauen Ball, den sich Ju-
gendliche hin und her rollten und
dabei mit verbundenen Augen ver-
suchten, Tore zu erzielen.
Unter der Anleitung des Bundestrai-
ners der Goalball-Nationalmann-
schaft, Stefan Weil, sind die Schüler
in diese Ballsportart für sehbehin-
derte Menschen eingeführt worden.
Dieser Workshop war Teil einer Pro-
jektwoche, die sich mit dem Thema
Inklusion beschäftigte.
Ziel der Woche, so die beiden Pro-
jektleiter Carolin Faßbinder und
Christoph Jöst, war es, den teilneh-
menden Schülern die Lebenswelt
von Menschen mit körperlichen und
geistigen Beeinträchtigungen zu er-
schließen und mit der Gruppe über
Möglichkeiten von Inklusion an
Schule und ihrer Umgebung zu re-
flektieren.
Zu dem bilateralen Erasmusprojekt
waren 22 Schüler aus dem Sophia-
num im niederländischen Gulpen
angereist, die während der Projekt-
woche in Gastfamilien lebten. Bei
dem Gegenbesuch im kommenden
Jahr soll ein Vergleich zwischen
deutschen und niederländischen
Ansätzen der Inklusion an Schulen
gezogen werden. Während des ge-
samten Projektzeitraumes war Eng-
lisch die Verkehrssprache.
Neben dem Goalballspiel konnten
sich die Jugendlichen am ersten Tag

des Projekts in weiteren Workshops
die Brailleschrift erschließen, einige
Gesellschaftsspiele für Blinde aus-
probieren und nachspüren, wie es
ist, mit verbundenen Augen in der
schuleigenen Mensa einzukaufen.
Am nächsten Tag besuchte die
Gruppe in Marburg die Deutsche
Blindenstudienanstalt, kurz Blista.
Hier erfuhren die Teilnehmer, wie
blinde Menschen gleichberechtigt
ausgebildet und beruflich gefördert
werden können.
Darüber hinaus verdeutlichte der
ehemalige Blista-Schüler Thorsten
Büchner mithilfe des von ihmmitge-
drehten Kurzfilms „With a little
help“ den Besuchern anschaulich,
auf was sehende Menschen im Um-
gang mit blinden Menschen achten
sollten.
Einer der vielen Höhepunkte der
Woche war sicher auch das Ge-
spräch mit Uwe Schneider, dem
Vorsitzenden der Selbsthilfe Körper-

behinderter Main-Kinzig (SHK).
Schneider erzählte sehr offen über
seine eigenen Lebenserfahrungen
als querschnittsgelähmter Mensch
und ermahnte die Zuhörer eindring-
lich, dankbar für ihre Gesundheit zu
sein. Der SHK ermöglichte den
Schülern darüber hinaus, ihre eige-
ne Geschicklichkeit beim Rollstuhl-
fahren in einem Parcours auszupro-
bieren und im Rollstuhl sitzend zu
erkunden, wie barrierefrei die Ko-
pernikusschule tatsächlich ist.
Bei ihrem Besuch auf dem Hofgut
Marjoß, das von dem Behinderten-
Werk Main-Kinzig (BWMK) betrie-
ben wird und auf dem gesunde
Menschen mit geistig beeinträchtig-
ten Menschen zusammenarbeiten,
wurde die Gruppe von Bauernhof-
begleitern über den Hof geführt. Die
Schüler waren nicht nur von der
Vielfalt des Hofguts beeindruckt,
sondern auch von der Souveränität
der Hofgutbegleiter, die als beein-

trächtigte Menschen vom BWMK
extra für diese Aufgabe ausgebildet
werden.
Im Laufe der Woche wurde schnell
deutlich, dass sich in der intensiven
Zeit viele Freundschaften bildeten,
auch die Aktivitäten in den Gastfa-
milien trugen dazu bei, dass die
Gäste sich wohlfühlten und einen
Einblick in das Leben der deutschen
Jugendlichen erhielten. Zum Ab-
schluss der Projektwoche verfassten
die Schüler in Gruppen Dankes-
schreiben an die am Projekt betei-
ligten Stellen, reflektierten in Prä-
sentationen ihre Erlebnisse und ent-
wickelten aus ihrer Sicht Vorschläge
für eine gelingende Inklusion an ih-
ren Schulen. Den Teilnehmern des
Projektes wurde dabei deutlich,
dass bei allen institutionellen
Schwierigkeiten, die Inklusion mit
sich bringt, Inklusion zuallererst in
den Köpfen und Herzen der Men-
schen beginnt. upn

Auch das Absolvieren eines Rollstuhl-Parcours gehörte zur Projektwoche zum Thema Inklusion
an der Freigerichter Kopernikusschule. Foto: PM

BUNTES TREIBEN: Der Schelmenmarkt in Gelnhausen hat wieder mit allem aufgefahren, was zum Vergnügen der Besucher beiträgt: Fahrgeschäfte, Musikpro-
gramm, Ballonwettbewerb, Lampionzug für Kinder und vieles mehr. Mehr als 130 Beschicker sorgten dafür, dass sich die Kreisstadt wieder in das größte Volksfest
des Kinzigtales verwandelte. Am Sonntag öffneten die Geschäfte und auf dem Flugplatz herrschte reger Flugbetrieb zum „Fly In“. Am Montag endete der Markt
schließlich mit einem Familiennachmittag mit vergünstigten Preisen und einem beeindruckenden Höhenfeuerwerk. Der Traditionsmarkt, den der Geselligkeits-
verein „Die Schelme“ ausrichtet, fand in diesem Jahr zum 75. Mal statt. sem/Fotos: Roland Adrian

Vortrag ergänzt
Fotoausstellung
Freigericht – Seit März präsentiert
der Heimat- und Geschichtsverein
Freigericht in seinem Heimatmu-
seum in Somborn die Sonderaus-
stellung „tempora mutantur – Wie
die Zeiten sich ändern“. In 150 Ver-
gleichsbildern aus jeweils gleicher
Perspektive stellt der aus Bernbach
stammende Lokalhistoriker Alois
Hofmann Ansichten aus allen fünf
Freigerichter Ortsteilen vor, die die
örtlichen Veränderungen in einem
Zeitraum von bis zu 130 Jahren ein-
drucksvoll deutlich machen. Als Er-
gänzung zur Ausstellung und zum
veröffentlichten Bildband findet am
Freitag, 20. Oktober, um 19.30 Uhr
als Gemeinschaftsveranstaltung
des HGV Freigericht und des Ge-
sangvereins Harmonie Bernbach in
dessen Vereinshaus „Klangfabrik“
(Birkenhainer Straße 74a) ein öf-
fentlicher Vortragsabend statt.
Alois Hofmann wird eine Auswahl
seiner Vergleichsbilder-Sammlung
vorstellen und erläutern. Dabei wer-
den auch bisher nicht veröffentlich-
te Fotos zu sehen sein. upn

Info-Nachmittag:
Patientenverfügung
Hasselroth – Zu einer Informati-
onsveranstaltung bei Kaffee und
Kuchen lädt der VdK-Ortsverband
Neuenhaßlau-Gondsroth alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ein. Die
Veranstaltung findet am Donners-
tag, 19. Oktober, um 15 Uhr im
Café Bohne im CMS Pflegewohn-
stift Hasselroth (Residenz) in der
Lahnstraße in Neuenhaßlau statt.
Der VdK-Vorsitzende Helmut Müller
wird über den Themenkomplex
„Vorsorgevollmacht – Betreuungs-
verfügung – Patientenverfügung“
referieren. Anmeldung erforderlich
unter 06055 2162 beziehungs-
weise unter E-Mail helmut.muel
ler@vdk.de. upn
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Wohlklingender Geburtstag
Die Musikschule Main-
Kinzig hat ihr 40-jähri-
ges Bestehen groß im
Saal des Main-Kinzig-
Forums gefeiert.

Gelnhausen – In Anwesenheit von
Landrat Thorsten Stolz, Gelnhau-
sens Bürgermeister Daniel Glöck-
ner, dem Generalsekretär der hessi-
schen SPD, Christoph Degen, dem
hessischen Vorsitzenden des Ver-
bandes deutscher Musikschulen
(VdM), Christoph Möller, sowie den
Gründungsmitgliedern Sigrid Köhler
und Hermann Stahl bot die Musik-
schule den zahlreichen Ehrengästen
ein buntes, festliches und unterhalt-
sames Geburtstagsprogramm.
Alle Festredner lobten das hohe Ni-
veau, die vielseitige Ausrichtung so-
wie die kontinuierliche Präsenz der
Schule im heimischen Kulturleben.
Anwesend waren zahlreiche Vertre-
ter der Schulen, der Vereine, des
Sängerbundes, der Kirchen, Kitas
und weiterer sozialer Einrichtungen
wie dem Behindertenwerk Main-
Kinzig, allesamt Kooperationspart-
ner des „Geburtstagskindes“.

„Drum’Rum“, das Percussion-En-
semble unter der Leitung von Peter
Jäger, gefolgt von Katrin Saravia
und dem Jazzensemble „Jazzmecs“
eröffneten das Programm, bevor die
unterhaltsame Moderation und Be-
grüßung von Harry Wenz sowie
zahlreiche Grußworte der promi-
nenten Gäste, immer wieder musi-
kalisch eingerahmt in einer wohli-
gen, angenehmen Atmosphäre, auf
ein begeistertes Publikum trafen. Im
Weiteren waren Klassik, Rock, Pop,

Folklore und Jazz angesagt. Walter
Dorn war hierbei mit seinem Quer-
flötenquartett ebenso vertreten wie
das von Cornelia Sander geleitete
Vokalensemble Fanny Hensel mit
zahlreichen „Elfen“.
Clara Schubert, Preisträgerin beim
Regionalwettbewerb „Jugend mu-
siziert“, präsentierte mit ihrer Flö-
tenlehrkraft Hanne Kaldun-Oehler
Virtuosität pur. Dem stand die Har-
fenistin Finnja Bronold im Ensemble
mit Paula Back und Anni Trageser

sowie dem Gitarristen Christoph
Schneider und Harry Wenz am Bass
mit einer mittlerweile vielfältig pro-
minent gepusteten eigenen Bear-
beitung des Metallica-Hits „No-
thing Else Matters“ in nichts nach.
Auffallend und ungewöhnlich prä-
sentierte sich „Pianomania“ – ein
Trio aus den Lehrkräften Maja So-
berka, Ryoko Widmann-Maebashi
und Katrin Saravia mit sechshändig
und theatralisch vorgetragener ni-
veauvoller Klaviermusik.

Die SOS-Streetband von Peter Back
sowie die Schulband „Back ToMon-
day“ unter der Leitung von Chris-
toph Schneider, längst bekannte
Botschafter der Musikschule, zogen
das Publikum unverzüglich in ihren
Bann, ganz zu schweigen von dem
Gitarrentrio „StrinGente“ mit einer
Komposition des bekannte Jazzgi-
tarristen Wes Montgomery. Au-
thentische, spritzige brasilianische
Folklore boten das brasilianisch-
stämmige Duo Pastorello und Man-
cebo, aktuell von Harry Wenz be-
gleitet.
Nach der Grunge-Band unter der
Leitung von Mark Zahn und den
RainbowSingers, einer ebenfalls
prominenten Formation für Men-
schen mit und ohne Behinderung,
gratulierte der Musikschule ein
überraschender Gast: Kurt Walter
Raky trat auf mit einer historischen
Drehleier. Für einen unerwartet vir-
tuosen und unterhaltsamen Ab-
schluss sorgte zudem die Mundhar-
monika-Solistin Linda Krieg.
Die Musikschulvertreter verspra-
chen zum Finale weitere 40 innova-
tive und erfolgreiche Jahre. Der fre-
netisch Schlussapplaus galt allen
Bühnenakteuren. upn

Musikalischer Blumenstrauß zum Geburtstag: Auch die Grunge-Band der Musikschule Main-Kin-
zig wurde für ihren Auftritt vom Publikum gefeiert. Foto: PM



Gleitsichtgläser für Ferne und Nähe aus deutscher Produktion.
BEI UNVERTRÄGLICHKEIT INNERHALB VON 3 MONATEN UMTAUSCH DER GLÄSER – OHNE WENN UND ABER

Jetzt über 500 Fassungen – nur für kurze Zeit
MARKENWOCHEN

IHR SPEZIALIST FÜR BRILLEN UND KONTAKTLINSEN

Meisterbetrieb im Innovationszentrum Langenselbold
Ringstraße 33-39 • 63505 Langenselbold • Telefon (06184) 95 25 285

Montag-Freitag 9-19 Uhr • Samstag 9-16 Uhr • www.augenoptik-goezel.de

IHR SPEZIALIST FÜR BRILLEN UND KONTAKTLINSEN

2023

alle Fassungen jetzt nur

* Angebot nur gültig in Verbindung mit unseren
Brillengläsern und solange der Vorrat reicht.

Viele andere Marken, wie z. B. Joop, Aigner,
S.Oliver, Bogner, u.v.m. im Angebot!

10€*
Swarowski
UVP 289 €

Marc O’Polo
UVP 229 €

Timberland
UVP 150 €

Esprit
UVP 119 €

Liebeskind
UVP 229 €

Guess
UVP 189 €


